
Allgemeines

Der Sponsor swb AG, ein Unternehmen 
der Energiewirtschaft, sponsort im Rah-
men der swb Bildungsinitiative innovati-
ve Lern- und Bildungsprojekte in Bremen 
und Bremerhaven. Dafür werden einmal 
pro Jahr Projektanträge von Antragstel-
lern gesammelt, durch eine Jury bewertet 
und nach positiver Entscheidung mittels 
Sponsoringgeldern finanziell unterstützt. 

Im Gegenzug für die finanzielle Zuwen-
dung weist der gesponserte Antragstel-
ler bei bestimmten Anlässen und in be-
stimmten Publikationen auf die Förde-
rung durch den Sponsor hin und unter-
stützt ihn dadurch aktiv in seiner Öffent-
lichkeitsarbeit.

I. Antragstellung

1. Teilnahmeberechtigte Antragsteller

Förderfähige Antragsteller sind volljäh-
rig und kommen aus dem Bremer oder 
Bremerhavener Bildungsumfeld oder 
planen die Realisierung ihrer Projekte im 
Bildungsbereich. 

Teilnahmeberechtigt sind:
	> Einrichtungen der formalen, nonfor-
malen und informellen Bildung, insbe-
sondere allgemeine und berufsbilden-
de Schulen, Kindergärten und außer-
schulische Einrichtungen,

	> Hochschulen und Universitäten
	> eingetragene Vereine sowie
	> Initiativen, die sich dem Gemeinwohl 
verpflichtet haben,

	> gemeinnützige Organisationen und
	> gemeinwohlorientierte Privatinitiati-
ven

	> Einrichtungen aus dem kulturellen 
und sozialen Bildungskontext.

Alle Teilnehmer müssen ihren Sitz im 
Grundversorgungsgebiet der swb AG 
haben und das gesponserte Projekt im 
Grundversorgungsgebiet der swb AG 
umsetzen.

Nicht teilnahmeberechtigt sind
	> Projekte, deren Umsetzung aus-
schließlich der Unterstützung einer 
Einzelperson dient, die rein wirtschaft-
liche Zwecke ohne Gemeinnützigkeit/
Gemeinwohl verfolgen.

	> Projekte, die Wiederholungen von 
bereits geförderten Projekten darstel-
len.

	> Politische Parteien und ihnen nahe
stehende Organisationen.

	> Vereine, Institutionen oder Einrich
tungen 
a.	mit religiöser oder politischer Aus-

richtung, die verfassungsschutz-
rechtlich behandelt werden oder bei 
denen Zweifel an ihrer Grundgesetz-
konformität bestehen.

b.	die Gewalt verherrlichen oder 
fördern, gegen Strafgesetze versto-
ßen, pornographisch, rassistisch oder 
diskriminierend wirken oder in ande-
rer Weise dem Ruf oder dem Ansehen 
der swb AG schaden können.

	> Projekte, die bereits von der swb AG 
durch andere Sponsoringvereinbarun-
gen oder Spenden unterstützt werden 
(keine Doppelförderung).

Jedes Projekt wird von einem vertre-
tungsberechtigten Vereinsvorstand, 
Koordinator oder Projektleiter gegen-
über der swb AG vertreten, dieser ist für 
die swb AG der autorisierte Ansprech-
partner. Die Projektpartner erteilen ihm 
entsprechende Vollmachten, in ihrem In-
teresse gegenüber der swb AG zu han-
deln. Der Ansprechpartner versichert, 
bevollmächtigt zu sein und dass alle von 
ihm gemachten Angaben wahrheitsge-
mäß erfolgen.

Es dürfen nur Projektanträge eingereicht 
werden, die noch nicht abgeschlossen 
sind und innerhalb von zwölf Monaten 
nach Zusage des Sponsorings vollstän-
dig umgesetzt werden. Die gewünschte 
Fördersumme darf 3.000 Euro nicht 
überschreiten. 

2. Zuschlag/Sponsoringzusage 

Die Antragstellung erfolgt ausschließlich 
online. Dort sind Antragsteller sowie das 
geplante Projekt und die Verwendung 
der Sponsoringgelder so knapp und prä-
zise wie möglich zu beschreiben. Die An-
tragsunterlagen werden durch die swb 
AG auf Vollständigkeit und Korrektheit 
geprüft. Insbesondere die geforderten 
Kostenarten und -höhen werden im Vor-
feld durch swb geprüft und bei Unklar-
heiten in Abstimmung mit den Antrag-
stellern korrigiert. 

Die Zuschlagsentscheidung/Sponsoring-
zusage durch die swb Bildungsinitiative 
erfolgt einmal im Jahr. Die vollständigen 
Antragsunterlagen müssen swb AG frist-
gerecht und vollständig bis zum 15. März 
des Jahres der Antragstellung vorliegen, 
damit sie berücksichtigt werden können. 

Die Beurteilung, Bewertung und Ent-
scheidung über die Förderung erfolgt 
durch eine fachkundige Jury mit Mitglie-
dern aus dem Bremer Bildungs-, Sozial- 
und Kulturressort sowie Vertretern von 
Schulen, Elternbeirat und Schülervertre-
tern und dem Landesinstitut für Schule. 

Nach Bewertung durch die Jury werden 
die Antragsteller per E-Mail über die 
Sponsoringzusage oder -absage infor-
miert. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

II. Sponsoringvereinbarungen 

Nach positiver Entscheidung durch die 
Jury und mit der Sponsoringzusage per 
E-Mail kommen folgende Vereinbarung 
zwischen swb AG (im Folgenden „Spon-
sor“) und dem Antragsteller (im Folgen-
den „Gesponserter“) zustande. Die Spon-
soringvereinbarung endet mit Abschluss 
des gesponserten Projekts, ohne dass es 
einer Kündigung bedarf.   

1. Leistung des Sponsors 

Der Sponsor zahlt dem Gesponserten 
einmalig die durch die Jury zugesagte 
Fördersumme. Die Zahlung erfolgt bis 
drei Monate nach der Sponsoringzusage 
auf das vom Antragsteller angegebene 
Bankkonto. 

2. Gegenleistungen des Gesponserten

Nach Sponsoringzusage durch die Jury 
erbringt der Gesponsorte folgende Ge-
genleistungen:

1.	Die Projektlaufzeit, also bis zur Um-
setzung des Projekts und Erstellung 
eines Abschlussberichts, übersteigt 
keine 12 Monate nach Eingang des 
Sponsoringgelds.

2.	Nutzung des Sponsoringgelds der An-
tragstellung entsprechend. 

3.	Der Gesponserte ist verpflichtet, auf 
Verlangen des Sponsors geeignete 
Nachweise für die von ihm erbrachten 
Leistungen zu erbringen.

4.	Der Gesponserte verpflichtet sich, das 
Logo des Sponsors mindestens wäh-
rend der Projektlaufzeit auf sämtli-
chen projektbezogenen Veröffentli-
chungen an exponierter Stelle zu plat-
zieren.

5.	Die Nutzungsrechte der Logos des 
Sponsors zum Zwecke der Erfüllung 
seiner Gegenleistungen erhält der Ge-
sponsorte bis zum Ende der Projekt-
laufzeit.

6.	Der Gesponsorte verpflichtet sich, die 
Online-Darstellung des geförderten 
Projekts auf seiner Homepage mit ei-
nem gut sichtbaren Link „Gefördert 
durch die swb Bildungsinitiative“ inklu-
sive swb-Logo zu versehen, der direkt 
zur URL www.swb.de/bildung führt. 
Die Darstellung in sozialen Medien ist 
mit dem Hashtag #swb_online zu ver-
sehen und mit dem Profil @swb_online 
zu verlinken.

3. 	Loyalität, Ausschließlich­
keitsvereinbarung

Der Gesponserte verpflichtet sich, für 
die Geltungsdauer dieser Vereinbarung, 
weitere Sponsoringvereinbarungen mit 
Wettbewerbern des Sponsors aus der 
Versorgungswirtschaft nur mit dessen 
Zustimmung abzuschließen.

Beide Parteien verpflichten sich zu ge-
genseitigem Respekt, Wohlverhalten 
und Loyalität. Die Vertragsparteien wer-
den sich zu keiner Zeit negativ über die 
Person bzw. Produkte oder Dienstleis-
tungen des anderen äußern oder dessen 
Ruf und Prestige beeinträchtigen. Diese 
Verpflichtungen gelten nach Beendi-
gung der Vereinbarung fort.

4. Haftungsausschluss

Der Sponsor schließt gegenüber dem 
Gesponserten jegliche Haftung für einen 
Schaden aus, der nicht auf einer grob 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflicht-
verletzung des Sponsors oder auf einer 
grob fahrlässigen oder vorsätzlichen 
Pflichtverletzung eines gesetzlichen Ver-
treters oder Erfüllungsgehilfen des 
Sponsors beruht. 

Die Vertragsparteien stimmen überein, 
dass der Sponsor weder an der Organisa-
tion noch Durchführung der Veranstal-
tungen beteiligt ist, hierfür keine Verant-
wortung trägt und Dritten gegenüber, 
insbesondere Teilnehmern, Besuchern 
und Lieferanten der Veranstaltungen 

nicht haftet, außer der Sponsor fügt die-
sem Dritten vorsätzlich Schaden zu. Der 
Gesponserte verpflichtet sich, veranstal-
tungsbezogene Verträge mit Dritten nur 
mit einem entsprechenden Hinweis und 
Haftungsausschluss zugunsten des 
Sponsors abzuschließen. Dies gilt insbe-
sondere für die Ausschreibung der Ver-
anstaltungen, dessen Teilnahmebedin-
gungen sowie die Verträge mit Besu-
chern und Lieferanten der Veranstaltun-
gen. Der Gesponserte ist verpflichtet, 
den Sponsor von allen etwaigen Scha-
densersatzansprüchen Dritter aus oder 
in Zusammenhang mit der Veranstal-
tung freizustellen, es sei denn, diese be-
ruhen auf vorsätzlichem Handeln des 
Sponsors.

5. Übertragung der Rechte des Sponsors

Der Sponsor ist berechtigt, einzelne seiner 
Rechte aus dieser Vereinbarung nach Zu-
stimmung des Gesponserten an ein mit 
dem Sponsor gemäß § 15 ff. AktG verbun-
denes Unternehmen zu übertragen.  

6. 	Außerordentliche Kündigung des 
Vertrags Rückgewähr von Leistungen 

Jede Partei ist berechtigt, die Vereinba-
rung aus wichtigem Grund fristlos zu 
kündigen. Ein wichtiger Grund liegt ins-
besondere vor, wenn die andere Partei 
schuldhaft gegen ihr obliegende we-
sentliche Vertragsverpflichtungen ver-
stößt und den Verstoß trotz Abmahnung 
nicht innerhalb angemessener Frist ab-
stellt. Einer vorherigen Abmahnung be-
darf es nicht, wenn sie zwecklos, oder 
der zur Kündigung berechtigten Ver-
tragspartei nicht zumutbar ist.

Im Falle der Kündigung vermindert sich 
der Anspruch des Gesponserten auf ei-
ne Vergütung, die den vom ihm bis zur 
Kündigung erbrachten Leistungen ent-
spricht. Ergibt sich danach eine Über-
zahlung, so ist diese dem Sponsor zu er-
statten. Das gilt jedoch nicht, wenn der 
Sponsor die Kündigung zu vertreten  
hat. In diesem Fall bleibt der Förderan
spruch in seiner ursprünglichen Höhe 
bestehen.

7. Datenschutz

Die swb AG beachtet beim Umgang mit 
personenbezogenen Daten die einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen des 
Datenschutzes, insbesondere die Vor-
schriften der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung. Durch die Teilnahme an der 
swb Bildungsinitiative erklärt sich der 
Teilnehmer ausdrücklich damit einver-
standen, dass die swb AG die erforderli-
chen Daten für die Abwicklung der Akti-
on speichern und mit der Durchführung 
beauftragten Partnern zugänglich ma-
chen dürfen. Es steht dem Teilnehmer je-
derzeit frei, per Widerruf die Einwilli-
gung aufzuheben und somit von der 
Teilnahme zurückzutreten. Die Ausführ-
liche Datenschutzerklärung zu dieser 
Website finden Sie unter www.swb.de/
datenschutz.
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TEILNAHME- 
BEDINGUNGEN
für ein Sponsoring im Rahmen der swb Bildungsinitiative

swb AG | Theodor-Heuss-Allee 20 | 28215 Bremen | swb.de/bildungsinitiative 
T 0421 359-3983 | Nachricht an uns: bildung@swb-gruppe.de


